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INITIATIVE ÜBERGIBT UNTERSCHRIFTEN

930 Unterschriften für Goslars Altstadt-Erhalt
übergeben

Die Altstadt-Initiative übergibt während der Ratssitzung ihre Unterschriften-Liste an die Verwaltung (v.l.): Marie-Luise Bona,
Judith Schmidt, Oberbürgermeisterin Urte Schwerdtner, Henning Frase und Karl-Georg Tappe. Foto: Roß

Mit rund 930 Unterschriften will die Altstadt-Initiative ein „starkes Signal“ für den Erhalt des
Goslarer Welterbes setzen. Die Liste wurde an Oberbürgermeisterin Schwerdtner übergeben. Die
hatte dazu noch etwas zu sagen.

Von Hendrik Roß Sonntag, 29.06.2025, 04:00 Uhr ✉     🔖

Goslar. Die Initiative zum Erhalt und zur Förderung der
Altstadt hat Oberbürgermeisterin Urte Schwerdtner im
Rahmen der letzten Ratssitzung vor der Sommerpause
eine Liste mit rund 930 Unterschriften übergeben. Da-
mit wollen sich die Unterstützer für einen besseren
Schutz des Goslarer Welterbes einsetzen.

Man habe die Unterschriften gesammelt, „weil wir seit
längerer Zeit sehr besorgt sind“, sagte Initiator Hen-
ning Frase. Der Welterbe-Status sei das größte Pfund,
das Goslar habe. Es gäbe kaum eine vergleichbare
historische Altstadt. Dieser Schatz müsse bewahrt
werden. „Uns ist bekannt, dass es verschiedene wirt-
schaftliche Probleme und auch Interessenslagen gibt.
Wir bitten darum und appellieren an Sie, das Anliegen
ernst zu nehmen und sich dafür einzusetzen“, machte
Frase in Richtung Verwaltungscheen deutlich. Auch in
Hannover und Berlin solle für das Goslarer Welterbe
geworben werden.

Gleiche Interessen

„Ich freue mich immer sehr, wenn sich Bürgerinnen
und Bürger engagieren“, machte Schwerdtner deutlich,
nachdem sie die Unterschriftenliste in Empfang genommen hatte. Und weiter: „Ich kann ihnen aber
versichern, dass wir als Stadt Goslar die gleichen Interessen verfolgen.“ Deswegen würden etwa
aktuell Sanierungsarbeiten auf dem Marktplatz und am Brunnen laufen. Auch die Übernahme der
geschlossenen Altstadt-Hotels Kaiserworth und Brusttuch durch die Tessner-Stiftung sei eine gute
Nachricht für das Goslarer Welterbe gewesen. Im Übrigen arbeite die Stadtverwaltung an einer Vor-
lage, die nach der Sommerpause veröffentlicht werden soll, die den Denkmalschutz in der Stadt in
den Fokus nehme. Zudem sei geplant, über die Goslar-App eine Tauschbörse für historische Bau-
stoffe zu etablieren und Sprechstunden für Besitzer von Altstadt-Häusern einzuführen.

Mit der Unterschriften-Aktion wollte die Altstadt-Initiative ein Zeichen setzen, nach der „erneut alar-
mierenden Berichterstattung“ des Niedersächsischen Heimatbundes über Erhalt und Zustand der
Welterbestadt Goslar. Die Organisatoren hoffen, dass Politik und Verwaltung dieses „starke Signal“
ernst nehmen.

Bleiben Sie informiert: Jeden Werktag um 8 Uhr und um 18 Uhr schicken wir Ihnen die wichtigs-
ten lokalen und überregionalen Nachrichten in Ihr Postfach.
Hier bestellen Sie die Newsletter der GZ als Mail.
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Vier Jahrzehnte Autohaus Deipenau

Als dienstältester Autohändler Goslars bedankt sich Axel Deipenau
bei seinen langjährigen Kunden und Mitarbeitern für die Treue. Was
sind die Meilensteine in der 40-jährigen Geschichte des
Autohauses und was zeichnet es aus?
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